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Herrn Oberbürgermeister Peter Jung 
 

 

Große Anfrage 

Es informiert Sie 
 
Anschrift 
 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

 

Drucks. Nr. 

Ursula Albel 
 
Rathaus Barmen 
42275 Wuppertal 
 
563 6677 
 
ratsfraktion@dielinke-wuppertal.de   
 
06.05.2008 
 

VO/0430/08 

öffentlich 
 
 
 

Zur Sitzung am Gremium 

23.06.2008 Rat der Stadt Wuppertal 
 
 
 

Platzverbote 12.April 2008 

Große Anfrage der Ratsfraktion DIE LINKE vom 6. Mai 2008 
 
 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
am Vormittag des 12. April 2008 wurde durch Polizeibeamte mehreren jungen Menschen der 
Aufenthalt in der Elberfelder Innenstadt untersagt. 
Da keine Straftaten begangen, angekündigt oder vorbereitet wurden, ist davon auszugehen, 
dass die Polizei gemäß § 2 OBG, § 47 PolGNW als Vollzugshilfe durch die 
Ordnungsbehörden der Stadt Wuppertal angefordert wurde. 
 
Trifft dies zu? Falls ja: 
 
Aus welchem Grund wurde davon ausgegangen, dass die öffentliche Sicherheit und die 
öffentliche Ordnung gefährdet werden würden? 
Gemäß Stadtsatzung dürfen öffentliche Plätze zu bürgerschaftlichem Zusammensein genutzt 
werden. Aus welchem Gründen wurde vorausgesetzt, dass es sich nicht  bürgerschaftliches 
Zusammensein handelte? 
 
 
Vielen Dank. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Elisabeth August  Elke von der Beeck   Gerd-Peter Zielezinski 
Stadtverordnete  Stadtverordnete   Fraktionsvorsitzender 
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